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Checkliste Lernarrangement „Fair-Teilen“ 

 
Die Checkliste hilft Dir Dein Vorwissen einzuschätzen und gibt Dir einen Überblick über das, was Du 
lernen könntest.  
 

 
Darin bin 

ich mir 
sicher. 

Darin bin 
ich mir 
noch 

unsicher. 

Beratungs-
gespräch am 

 

Faire Arbeit – Fairer Lohn?     

Ich kann das Zustandekommen des Nettogehaltes 
erklären.. 

 
 
 

  

Ich kann eine Lohnabrechnung durchführen. 

 
 
 

  

Ich kann den Sinn der Arbeit im gesellschaftlichen und 
religiösen Rahmen bestimmen. 

   

Ich kann abwägen, welche Konsequenzen daraus 
erwachsen, wenn man nicht arbeiten geht. 

   

Ich kann einen biblischen Text in Bezug auf die 
heutige Zeit übertragen. 

   

Fair-halten in der Schöpfung    

Ich kann den Inhalt der biblischen Schöpfungsberichte 
und der goldenen Regel mit eigenen Worten 
wiedergeben. 

 
 
 

  

Ich kann Schöpfungsverantwortung für mich 
persönlich definieren. 

   

Ich kann beschreiben, worin der Mensch sich von den 
Tieren unterscheidet. 

 
 
 

  

Ich kann konkret Umsetzungsvorschläge für Politik, 
Wirtschaft, Gesellschaft und Beruf machen, um der 
Schöpfungsverantwortung gerecht zu werden. 

   

Wasser -FAIRteilungsgeRECHTigkeit    

Ich kann meinen eigenen täglichen Wasserverbrauch 
einschätzen. 

 
 
 

  

Ich kenne den Wasserverbrauch von verschiedenen 
Ländern. 

 
 
 

  

Ich kann Lösungsansätze für einen sozial nachhaltigen 
Wasserverbrauch entwerfen. 

   

Ich kann mein eigenes Verhalten reflektieren und 
daraus Handlungsmaßnahmen und Ziele für einen 
sozial nachhaltigen Wasserverbrauch entwickeln. 
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Soziale Nachhaltigkeit    

Ich kann Interessen von Menschen in 
Industrienationen und Entwicklungsländern 
unterscheiden. 

 
 
 

  

Ich kann zentrale Lebensprobleme von Menschen in 
Entwicklungsländern erläutern und daraus 
Lösungsansätze für eine sozial-nachhaltige 
Wirtschafts- und Entwicklungs-politik entwerfen. 

   

Ich kann mein eigenes Verhalten reflektieren und 
daraus Handlungsmaßnahmen und Ziele für einen 
sozial nachhaltigen Wasserverbrauch entwickeln. 

 
 
 

  

Fair-Netzen    

Ich kann Risiken und Gefahren von virtueller 
Kommunikation erläutern. 

 
 
 

  

Ich kann die „goldene Regel“ deuten und daraus 
Lösungs-ansätze für ein „Faires-Netzen“ in der 
Gesellschaft entwerfen. 

   

Ich kann mein eigenes Verhalten reflektieren und 
daraus Handlungsmaßnahmen und Ziele für einen 
sozialen sowie fairen Umgang mit neuen Medien 
entwerfen. 

   

Eigener Schwerpunkt    

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 


